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Datenverarbeitungs- und Prozessvollmacht 

 

Seit 25. Mai 2018 verpflichtet der Gesetzgeber uns Anwälte 

jedem Mandanten Hinweise zur Datenverarbeitung zu erteilen.  

 

Dieser Verpflichtung kommen wir unter 

 

I. Beginn der Hinweise zur Datenverarbeitung 

 

nach. Wir bitten Sie daher, sich die Seiten 2, 3 und 4 gründlich 

durchzulesen. 

 

Wenn Sie damit einverstanden sind, bitten wir Sie höflich, die  

 

II. Einwilligungserklärung 

 

auf Seite 4 zu unterzeichnen und an uns auszuhändigen. 

Selbstverständlich erhalten Sie hiervon auf Wunsch eine Kopie.  

 

Schließlich bitten wir Sie höflich, auch den   

 

III. Mandantenaufnahmebogen 

 

auf Seite 5/6 auszufüllen und auf Seite 7 die 

 

IV. Prozessvollmacht 

 

zu unterzeichnen und ebenfalls an uns auszuhändigen. Sie 

befindet sich am Ende dieses Dokuments. 

 

 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 
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I. Beginn der Hinweise zur Datenverarbeitung 

 

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des 

betrieblichen Datenschutzbeauftragten 

 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 

 

Verantwortlicher:  Anwaltskanzlei Vogt & Kollegen (im Folgenden: Anwaltskanzlei) 

Dietrich Vogt 

Lise-Meitner-Straße 11, 74321 Bietigheim-Bissingen, Deutschland 

Email: info@vogt-schunck.de 

Telefon: +49 (0) 7142 – 766204 

Fax: +49 (0) 7142 – 776 218 

 

Der/die betriebliche Datenschutzbeauftragte der Anwaltskanzlei existiert nicht, da hierzu 

gesetzlich keine Pflicht besteht. 

 

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren 

Verwendung 

 

Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 

 

• Anrede, Vorname, Nachname, 

• Anschrift, 

• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 

• eine gültige E-Mail-Adresse 

• Bankverbindung 

• Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen 

des Mandats notwendig sind 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

 

• um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 

• um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 

• zur Korrespondenz mit Ihnen; 

• zur Rechnungsstellung; 

• zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 

Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie; 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO 

zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die 

beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 

 

Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf 

der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, 

in dem das Mandat beendet wurde) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach 

Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 

Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren 
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Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 

 

 

3. Weitergabe von Daten an Dritte 

 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden 

aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 

 

Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von 

Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an 

Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und 

deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche 

Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer 

Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten 

Zwecken verwendet werden. 

 

Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem 

Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 

 

 

4. Betroffenenrechte 

 

Sie haben das Recht: 

 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns 

zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 

Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 

Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, 

die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, 

gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 

Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung 

der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die 

Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das 

Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 

aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder 

Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 

Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten 

nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 



4 
 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, 

in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 

können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 

Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden (Der Landesbeauftragte für den 

Datenschutz Baden-Württemberg, Königstraße 10a  70173 Stuttgart). 

 

 

5. Widerspruchsrecht 

 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 

Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an: 

info@vogt-schunck.de 

 

 

Ende der Hinweise zur Datenverarbeitung 

 

 

 

II. Einwilligungserklärung 

 

Ich habe die vorgenannten Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO nebst meinen 

Betroffenenrechten gelesen. 

 

Ich willige hiermit ein, dass der Verantwortliche meine personenbezogenen Daten zum Zwecke 

des Mandats/der Mandate verwenden darf.  

 

Ferner willige ich ein, dass die Kommunikation mit mir per E-Mail erfolgt. 

 

Die Einwilligung gilt rein vorsorglich auch für bereits erteilte Mandate. 

 

 

ORT  , den  

 

 

UNTERSCHRIFT 

_______________________________________ 

 

Vorname: 

Name: 
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Mandantenaufnahmebogen 

 

 

Personenbezogene Informationen 

 Mandant Gegner 

Anrede  

 

 

Vorname, Name  

 

 

Straße  

 

 

PLZ und Ort  

 

 

Telefonnummer  

 

 

Faxnummer  

 

 

E-Mail  

 

 

 

 

Bankverbindung 

Institut  

 

IBAN  

 

BIC  

 

 

 

Ich bin zum Vorsteuerabzug berechtigt  ___ JA  __ NEIN 

 

Rechtsschutzversicherung 

Name der Versicherung  

 

Versicherungsscheinnummer  

 

Schadensnummer  

 

Wer ist Versicherungsnehmer?  
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Haftpflichtversicherung 

Name der Versicherung  

 

Versicherungsscheinnummer  

 

Schadensnummer  

 

Wer ist Versicherungsnehmer?  

 

 

 

Ich bitte um Kommunikation per (mehrere Kreuze möglich) 

__  Post    __  E-Mail   __  Telefax 

 

Bei elektronischer Kommunikation senden wir Ihnen Zip-Dateien, die gem. AES256 

verschlüsselt und zusätzlich mit einem Code gesichert sind, welcher aus 6 Ziffern besteht.  

Den Code bestimmen Sie! 

 

Ihr persönlicher Code 

(6 Ziffern, bspw. 123456): 

 

 

 

Das Passwort können Sie jederzeit ändern (schriftlich oder telefonisch) 

 

 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der oben angegebenen Informationen.  

 

 

 

 

 

_______________________     _______________________  

Ort und Datum      Unterschrift  
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Vollmacht-Prozessvollmacht-Strafprozessvollmacht 

 

Hiermit werden den Rechtsanwälten Dietrich Vogt und Corinna Schunck, Halil Akan, Lise-Meitner-Str. 11, 74321 Bietigheim-

Bissingen  

 

in Sachen        Prozessregister-Nr.:  

 

 

Vollmacht-Prozessvollmacht-Strafprozessvollmacht zur außergerichtlichen und gerichtlichen Erledigung gemäß §§ 81 ff., 609, 

624 I ZPO, §§ 137, 302, 374 StPO und §§164 ff. BGB für alle Instanzen erteilt. 

 

Diese Vollmacht erstreckt sich auf folgende Befugnisse: 

 

1. Verteidigung und Vertretung in Bußgeldsachen und Strafsachen in allen Instanzen, auch als Nebenkläger, auch für den 

Fall der Abwesenheit, Vertretung gemäß § 411 II StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung gemäß §§ 233 I, 234 StPO, 

  

2. Strafanträge sowie alle sonstigen nach der Strafprozessordnung zulässigen Anträge zu stellen, zurückzunehmen sowie 

die Zustimmung gemäß §§ 153, 153 a StPO zu erteilen, Vertretung im Verfahren vor der Strafvollstreckungskammer, 

  

3. Empfangnahme von Geld, Wertsachen, Urkunden, insbesondere des Streitgegenstands, von Kautionen, Entschädigungen 

und der vom Gegner, der Justizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten und die Verfügung darüber ohne die 

Beschränkung des § 181 BGB, 

  

4. Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere, 

  

5. Entgegennahme von Zustellungen jeder Art und Ladungen gemäß § 145 a III StPO, Einlegung und Rücknahme von 

Rechtsmitteln sowie Verzicht auf solche, Erhebung und Rücknahme von Widerklagen - auch in Ehesachen -, 

  

6. Beseitigung des Rechtsstreites durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis, 

  

7. Vertretung im Insolvenzverfahren über das Vermögen des Gegners und in Freigabeprozessen sowie als 

Nebenintervenient, 

  

8. alle Nebenverfahren, z.B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung, Zwangsvollstreckung einschließlich 

der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, Zwangsversteigerung, Zwangsverwaltung und Hinterlegungsverfahren, 

  

9. Regulierung von Versicherungsschäden und Abschluss von Vergleichen. Bei Verkehrsunfallschäden ist der Rechtsanwalt 

zunächst nur zur außergerichtlichen Geltendmachung der Ansprüche des Auftraggebers bevollmächtigt. Die 

Prozessvollmacht gilt erst bei Scheitern der außergerichtlichen Verhandlungen,  

  

10. Vertretung vor Familiengerichten gemäß § 78 Abs. 1 Satz 2 ZPO, Anträge auf Scheidung der Ehe, in Folgesachen und 

einstweiligen Anordnungen zu stellen sowie Vereinbarungen zu treffen, Anträge auf Erteilung von Renten- und sonstigen 

Versorgungsauskünften zu stellen, 

  

11. Anträge gemäß dem Gesetz über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen zu stellen, 

  

12. Abgabe und Empfang von Willenserklärungen aller Art, 

 

13.    Vertretung in Verbraucher- und Regelinsolvenzverfahren. 

 

Die Kostenerstattungsansprüche und sonstige Ansprüche des Auftraggebers gegenüber dem Gegner, der Justizkasse 

oder anderen erstattungspflichtigen Dritten werden in Höhe der Kostenansprüche des beauftragten Anwalts an diesen 

abgetreten. 

 

Der Bevollmächtigte ist ermächtigt, die Abtretung im Namen des Auftraggebers dem Zahlungspflichtigen mitzuteilen. Mehrere 

Vollmachtgeber haften als Gesamtschuldner. Der mit der Vollstreckung beauftragte Herr Obergerichtsvollzieher wird gebeten, 

die eingezogenen Beträge an den/die im Titel genannten Bevollmächtigten auszuzahlen. 

 

HINWEIS: Ein Vertragsverhältnis besteht nur mit den Rechtsanwälten Vogt, Schunck und Akan, und nicht mit den übrigen 

Rechtsanwälten der Bürogemeinschaft.  

 

.............................................,den ...................................         ............................... ..................................................................... 

 (Unterschrift) 


